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PUBLIKATIONSTEXT

Öffentliche Auflage zur Aufhebung des kantonalen Überbauungsplans "Neue Aaretalstrasse
T5 / K110" vom 13. Januar 1987 entlang der Aaretalstrasse in den Gemeinden Aarau und
Buchs

Das Departement Bau, Verkehr und Umwelt liess im Einvernehmen mit den Gemeinden Aarau und
Buchs sowie dem Regionalplanungsverband Aarau Regio die Aufhebung des kantonalen Überbau-
ungsplans "Neue Aaretalstrasse T5 / K110" vom 13. Januar 1987 erarbeiten. Altrechtlich als kanto-
nale Überbauungspläne bezeichnete Pläne gelten heute entsprechend § 168 Abs. 2 Gesetz über
Raumentwicklung und Bauwesen vom 19. Januar 1993 (Baugesetz, BauG) als kantonale Nutzungs-
pläne. Auf dem Gemeindegebiet von Aarau und Buchs werden die kantonalen Baulinien entlang der
Aaretalstrasse aufgehoben. Sie sind seit der Festlegung von Nationalstrassenbaulinien entlang der
Aaretalstrasse durch den Bund am 14. Juni 2023 obsolet.

Der aufzuhebende kantonale Überbauungsplan "Neue Aaretalstrasse T5 / K110" vom 13. Januar
1987 liegt mit Aufhebungsplan und erläuterndem Bericht vom 30. August 2024 bis 30. September
2024 in der Stadtverwaltung Aarau, Stadtbüro (Rathausgasse 1, 5000 Aarau), der Gemeindeverwal-
tung Buchs, Abteilung Bau Planung Umwelt (Mitteldorfstrasse 69, 5033 Buchs) und beim Departe-
ment Bau, Verkehr und Umwelt, Abteilung Verkehr (Entfelderstrasse 22, 5001 Aarau) auf und kann
während der Bürozeit eingesehen werden. Die Mitwirkung und die öffentliche Auflage werden gleich-
zeitig durchgeführt (§ 3 BauG beziehungsweise § 10 BauG).

Hinweise und Vorschläge zum Entwurf des Aufhebungsplans des kantonalen Überbauungsplans
können im Mitwirkungsverfahren von jeder interessierten Person innert der Auflagefrist schriftlich
beim Departement Bau, Verkehr und Umwelt, Abteilung Verkehr (Entfelderstrasse 22, 5001 Aarau)
eingereicht werden und sind ausdrücklich als solche zu bezeichnen (§ 3 BauG).

Wer ein schutzwürdiges eigenes Interesse geltend macht, kann innerhalb der Auflagefrist Einwen-
dungen erheben (§ 10 Abs. 5 BauG). In § 4 Abs. 3 und 4 BauG sind die Berechtigungen von gesamt-
kantonalen oder regionalen Organisationen zur Erhebung von Einwendungen geregelt. Einwendun-
gen sind schriftlich einzureichen und haben einen Antrag und eine Begründung zu enthalten.
Einwendungen gegen die Aufhebung des kantonalen Überbauungsplans sind beim Departement
Bau, Verkehr und Umwelt, Abteilung Verkehr (Entfelderstrasse 22, 5001 Aarau) einzureichen und es
ist eine Absenderin beziehungsweise ein Absender zu bezeichnen.

Aarau, 13. August 2024
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